
 
 

 

Dabei kämpften rund 70 Sportler um die nationalen Titel im Einzel- und im 
Paarlauf sowie im Eistanzen. Trotz Corona-Beschränkungen war die Eislaufhalle 
am Neusser Südpark gut besucht. Rund 2500 Besucher waren an den drei 
Wettkampftagen da. Alleine am Finaltag am Samstag strömten rund 1000 
Zuschauer in die Halle. Mehr waren auch nicht erlaubt. Es gab strenge 2G-Plus-
Regeln für alle, die in die Halle hineinwollten. Dem Publikum wurde großer Sport 
geboten. So sicherte sich zum Beispiel die Essenerin Nicole Schott in Neuss 
ihren sechsten deutschen Meistertitel. Die Leistungen aus Neuss fließen auch 
mit ein in die Nominierungskriterien für die olympischen Spiele im Februar in 
Peking. Lob gab es von der Deutschen Eislauf Union für den Neusser 
Schlittschuh Klub als Ausrichter. 


